
    Die 13 teilnehmenden IHK-Region
en

Einladung Dienstag, 10.11.09 um 9.30 Uhr

IHK-Schulpreis 2011 
Bewerbungsunterlagen an:
Frank Zühlke 
IHK Nord 
Arbeitsgemeinschaft Norddeutscher 
Industrie- und Handelskammern e.V.
Adolphsplatz 1 
20457 Hamburg 

Tel.:  040 - 36 138 448 
Fax:  040 - 36 138 553 
E-Mail: zuehlke@ihk-nord.de 

Informationen zum IHK-Schulpreis 
gibt es auch im Internet unter:
www.ihk-nord.de

     
Arbeitsgemeinschaft Norddeutscher

     
     

 Industrie- und Handelskammern e.V.

Einsendeschluss: 30. September 2011

IHK-SCHULPREIS 2011
AUSSCHREIBUNG

IHK-SCHULPREIS – BISHERIGE 1. PREISTRÄGER

2010 | Schülerfi rma „HRO im OHR“ 
Ostseegymnasium Rostock

2009 | Unternehmensgründung - Ein internetgestütztes 
Planspiel für den Wirtschaftsunterricht
Gymnasium Cäcilienschule, Oldenburg
 
2008 | Optimierung eines Produktionsprozesses unter öko-
logischen Aspekten – Richard-Wossidlo-Gymnasium, Waren
 
2007 | Schülerfi rma GraFiFi - Grambker Filz Firma
Grundschule Grambke, Bremen
 
2006 | 1. Satruper-Geschäftsideen-Wettbewerb
Bernstorff-Gymnasium, Satrup
 
2005 | „HOBI SAG - Honigbiene Schüler-Aktiengesellschaft“
Warnowschule, Papendorf
 
2004 | Schülerfi rma „Lernen – Wissen – Leben“ 
Gymnasium Pampow
 
2003 | Energy-Drink
Schulzentrum des Sek II am Rübekamp
Berufl iche Schulen für das Nahrungsgewerbe, Bremen
 
2002 | Der Euro in Europa 
Gymnasium Bad Zwischenahn-Edewecht
 
2001 | Schülerfi rma HIP
Hauptschule im Schulzentrum Nord, Buxtehude
 
2000 | Erkundungen von Wirtschaftsstrukturen und deren 
Veränderungen – Haupt- und Realschule Hodenhagen



ü1 ü4Preisdotierung

‹ 1. PREIS: 4.000,- € 

‹ 2. PREIS: 2.000,- €

‹ 3. PREIS: 1.000,- €

Einsendeschluss ist der 30. September 2011 

Eine unabhängige Jury, zusammengesetzt aus Re-
präsentanten der Schulpraxis, der Schulverwal-
tung, der kammerzugehörigen Unternehmen und 
der IHK Nord, wird Ende 2011 über die Vergabe 
des Preises entscheiden. Wir freuen uns auf die 
Beteiligung Ihrer Schule.     Á

Teilnahmeberechtigung

‹ Teilnahmeberechtigt sind sämtliche Jahr-
gangsstufen der allgemeinbildenden und berufs-
bildenden Schulen in den Ländern: 
 
 Bremen 
 Hamburg 
 Mecklenburg-Vorpommern 
 Schleswig-Holstein 

Aus Niedersachsen können Schulen aus den 
Bereichen folgender Industrie- und Handels-
kammern teilnehmen: 
 
 IHK Lüneburg-Wolfsburg 
 Oldenburgische IHK 
 IHK Emden für Ostfriesland und Papenburg 
 IHK Stade für den Elbe-Weser-Raum 

Die Anzahl der Beiträge pro Schule ist nicht 
limitiert.     Á

Anmeldung

‹ Bitte Folgendes angeben bzw. einreichen:  

 1. Name + Anschrift der Schule
 2. Schulform 
 3. Klassen- bzw. Jahrgangsstufe
 4. Name des projektbegleitenden Lehrers   
  bzw. der Lehrerin
 5. Titel/Thema/Gegenstand des Beitrages
 6.  Erläuterungen/Bemerkungen

Außerdem eine detaillierte Zusammenfassung 
des Projekts auf maximal fünf DIN A4-Seiten 
nach folgender Gliederung:
 
 Zielsetzung
 Durchführung
 Ergebnis

Jeder der Beiträge ist ge-
sondert mit dem Namen 
der Schule zu versehen. 
Die eingereichten Beiträ-
ge gehen in den Besitz 
der IHK Nord über und 
können zum Zwecke der 
Präsentation in nicht-
öffentlichen und nichtkommerziellen Veranstal-
tungen verwendet werden.
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IHK-SCHULPREIS 2011

Der IHK-Schulpreis

‹ Mit ihrem IHK-Schulpreis zeichnen die in der 
IHK Nord zusammenwirkenden 13 norddeutschen 
Industrie- und Handelskammern innovative Projekte 
und Methoden der Vermittlung von Wirtschafts-
wissen aus. Diese erläutern in schülergerechter 
Weise wirtschaftliche Zusammenhänge, zeigen 
Anreize und Perspektiven für unternehmerische 
Selbständigkeit auf und leisten damit einen Beitrag 
zur Darstellung einer freiheitlichen und sozialen 
Wirtschaftsordnung. 

Der IHK-Schulpreis richtet sich an Schulen, die 
allein oder in Kooperation mit Wirtschaftsunter-
nehmen solche Methoden entwickeln und Pro-
jekte durchführen und damit zur Entwicklung ih-
res Schulprogramms und Schärfung ihres Schul-
profi ls beitragen. 

Praxisorientiertes und realitätsnahes Lernen er-
möglicht es dabei in besonderer Weise, bei Schü-
lerinnen und Schülern Verständnis für wirtschaft-

liche Zusammenhänge und 
ökonomisches Handeln zu 
entwickeln. 

Hierzu zählen u.a. Projekte 
zur Förderung der Berufs-
orientierung, Ansätze zur 
Integration grundlegender 

ökonomischer Bildung in den Unterricht, Schüler-
fi rmen sowie weitere innovative Ideen, die wir gerne 
kennenlernen möchten.     Á


